„„ 


poſener Jutelligenz= B Blatt. 


Mittwochs, den 22, November a 


Se ee Angekommene Fremde vom 16. November 1826. 

Herr Gutsbeſitzer v. Brzeski aus Krakau, l. in 243 Breslauerſtraße; Hr. 
Gutsbefter Graf v. Skorzewski aus Broniſzewice, l. in 243. Breslauerſtraße; 
Hr. Bax, Praͤſident a. D., aus Thorn, l. in Nro, 251. Breslauerſtraße; Hr. 
Sber⸗Amtmann b. Blanck aus Birnbaum, l. in Nro. 25 1. Breslauerſtraße; Hr. 
Gutsbeſitzer v. Brudnicki aus Wilkowo, l. in ro. 251. Breslauerſtraße; Hr. 

Gutsbeſitzer v. Mieleski aus Glinna, l. in Nero. 1. St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Gliſzezynski aus Gura, l. in Nro. 1. St. Martin; Hr. Dächker v. Stablewski 
aus Tarnowo, l. in Nro. 1. St. Martin; Frau ee Zyc aus 1 Lin 
Nro. 168. Waſſerſtraße. ; 

Den .ı7ten November. 


Herr Kaufmann Ranke aus Iſerlohn „ l. in Nro. 243. Breslauiſtraße; 
Bern; eutebeſther Graf Unruh aus Unruhſtadt, l. in Nro. 243. Breslauerſtraße; . 
Hr. Gutsbeſitzer v. Zultowski aus aws l. in Nro. 243. Breslauerſtraße; 


Hr. Gutsbeſitzer v. Ratkowski aus Turze, l. in 168. Waſſerſtraße; Hr. v. Dobro⸗ 


goyski, poln. Capitain aus Warſchau, l. in Nro. 168. Waſſerſtraße; Hr. Laſzezun⸗ 


ski, Buͤrger aus Warſchau, l. in Nro. 168. Waſſerſtraße; Hr. Paͤchter Roznowski 
aus Szubin, l. in Nro. 168. Waſſerſtraße; Hr. Pächter Dymiwiecki aus Rybno, 
I. in Nro. 168. Waſſerſtraße; 3 Hr. EL 8 v. e ARE: le I. in 
Nro. 1. St. Martin. 1 
Den 18 ten Nose ber 
Herr Friedensgerichts-Aſſeſſor Kloſowski aus Weeſchen, ’ l. in Nro. 384. 
Gerberſtraße; Hr. Paͤchter „ er Be l. in Nro. 384. Ger⸗ 
e 
5 8 Den f 19 ten Nobember⸗ 5 
Herr Gutsbeſttzer v. Chlapowski aus Bun ikowo, l. in Nro. 243. Breslauer⸗ 
Straße; Hr. Kaufmann Ewald aus Iſerlohn, l. in Nro. 243. Breslauerſtraße; 
Hr, Kammerherr Graf v. Schmettau aus Bromberg, l. in Ro. 99 Wilde; Hr. Apo⸗ 
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theker Juſt aus Czarnikow, l. in Nro. 99. Wilde; Frau Gutsbeſitzerin v. Gurzyn⸗ 

ska aus Wilkowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Moſzezenski aus Zokedowo, l. in Nro. 116 
Breiteſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Silski aus Przeborowo, l. in Nro. 39 1. Gere 

berſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Rokoſzewski aus Golaſzyn, l. in Nro. 187. Waſ⸗ 

ſerſtraße. 5 s f FR x 


8 Bekannt mg ch un g. 725 
In dem Dorfe Mielscin, Steuer⸗Bezirks Kempen „wurden am 26. Sep⸗ 
tember o, von den Grenzaufſichts-Veamten bei Verfolgung einer Spur eingeſchwaͤrz⸗ 
ter Schweine in einem Stalle des Bauern Caspar David 48 Stuck Schweine vor⸗ 
gefunden. Der Caspar David war außer. Stande, ſich uͤber den Urſprung der 
Schweine zu legitimiren, er zeigte jedoch an, daß ſie an dem Tage ihrer Eutdek⸗ 
kung von vier unbekannten Perſonen bei ihm eingetrieben worden waͤren bie ſich 
aber gleich darauf entfernt hätten; ein Umſtand, der den Beamten Veranlaſſung 
gab, die gedachten Schweine als ein von Polen aus eingeſchwaͤrztes Gut zu be⸗ 2 


trachten, fie in Beſchlag zu nehmen, und an das Königl. Unter⸗Steuer⸗Amt zu 


Oſtrzeſzow abzuführen, wo ſie alsdann nach voran gegangener Abſchaͤtz g und 
breinnnfiger Yusrufung, am aten Gepteuiber e. für us Riple, a Sgr. e bf. 


Öffentfich meistbietend erkauft worden fd. 
Dieſes Sachverhaͤltniß laſſe ich in Gemaͤßheit des $. 180. Tit. 51. Theil 
I. der allgemeinen Gerichts⸗Ordnung durch öffentliche Blätter. bekannt werden, 
und bemerke, daß, wenn ſich der unbekannte Eigenthuͤmer der Schweine zur Be⸗ 
gründung ſeines Anſpruchs auf den Erlös der 116 Athlr. 2 Sgr. 6 Pf nicht bin⸗ 5 
nen 4 Wochen, von dem Tage an, wo gegenwaͤrkige Bekanntmachung zum erſten 
Male in den oͤffentlichen Blättern erſcheint, melden ſollte, die Verrechnung des 
Geldbetrages zur Koͤnigl. Kaſſe ohne weitern Anſtand erfolgen wird. BE 


Poſen den 24. Oktober 1826. SE e Te 
5 Geheimer Ober-Finanz⸗Rath und Proobinzial⸗Stener⸗Direktor, 
* 2 “4 8 > n L def fle v. 3 er 


„ee ut u EEE: = 
Fabrikanten des Julandes, welche Zeichnungen von Maſchinen fuͤr ihren 
eigenen Gebrauch zu beſitzen wünſchen, wovon ſich die Originale oder Modelle in 

der Sammlung der Koͤnigl. Gewerbe⸗Deputation befinden, können ſelbige in einem 
i beliebigen Maaßſtabe und in beliebiger Ausführung! erhalten, wenn ſie ſich deshalb 
in portofreien Briefen an mich wenden und ein hieſiges Handlungshaus nachweiſen, 
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welches die Zeichnung gen in Empfang nimmt und dem e ſeine von mir Se 


glaubigte Koſten-Rechnung bezahlt. 
Berlin den 1. November 1826. 


a 


Subhäfations- Patent, 
Das unter der Gerichtsbarkeit des un⸗ 
terzeichneten Königl. Landgerichts bele⸗ 
gene Grundſtück, welches aus einer 
Waſſermühle, die Naramowieer alte 
Mühle genannt, Wohn ⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤude beſteht, und nach der ge⸗ 
dichtlichen Taxe auf 1658 Rtlr. 23 ſgr. 
2 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Gläubiger dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
Bietungs⸗Termine find auf 
den 3. October c., 
den 7. November Ser. 
und der peremtoriſche T Termin auf 
den 12. December c., 
vor dem Landgerichtsrath Kaulfuß Mor⸗ 
gens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 


liche Gründe dies nothwendig machen. 
Die Taxe kann jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 25 
Poſen den 17. Auguſt 1826. 
Königl. Preußiſches 5 — — 


23 szel. I 


ebene Sher gland Ma 
Patent Subhastacyiny. ’ 

Pod jurysdykcya nasza we wsi Na- 
ramowite poloZony mlyn wodny sta- 


N 


ro Naramowicki zwany, Wraz 2 bu- 


dynkami mieszkalnemi i gospodar- 
skiemi, ktory podiug Taxy sadownie 
sporzadzoney na Talaröw 1658 Sgr. 


2 jest oceniony na zadanie 


wierzycieli publicznie naywigcey da- 
igcemu sprzedany bydZ ma, ktörym 


koncem termina lieytacyine na dzien 
3. PaZdziernika r. b., na dziefi 7. 
Listopada r. b., termin za8 peremto- 
ryczny, na dzien 12, Grudnia r. b. 


 zrana o godzinie 10. przed Sedzig 


Ziemianskim Kaulfuss ‚wmieyscu 3 
znaczone zostaly. 


.Zdolno$6 kupienia 880.5 


uwiadomamy o terminach tych z nad- 


mienieniem, iz w terminie ostatnim 


nieruchomosé naywiecey daigcemu 


przybitg zostanie, ieZeli prawne tego 


nie beda wymaga6 powody. 


Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey Przeyrzang bydZ mo2e..: 
Poznan dnia 17. Sierpnia 1826. 
Krol. Päsicht Sad ae 


N; 


Subhaſtations⸗ Patent. 


Auf den Antrag einiger Real⸗Glaͤubi⸗ 


Patent subhastacyiny. 

Na wniosek Wierzycieli zealnych, 
dobra szlacheckie Ilowiec w Powiedik 
Szremskim Be 2 WSI Wäelkiege 


* 


1 2 8 


ger, ſollen die im Schrimmer Kreiſe be⸗ 
legene Ritter-Guͤter Iko wiee, beſtehend 
aus Klein- und Groß⸗Ilowiec und der 
Haulaͤnderei Peena, im Jahr 1824, auf 
70, 03 Rthlr. Tr ſgr. 47 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, meiſtbietend verkauft werden. 


Die Bietungs⸗Termin ſtehen auf den 
31. Januar 1827, den 1. Mai 
18 2 7. und den 31. Juli 1827. 


Vormittags um 9 Uhr, von welchen der 


Letzte peremtoriſch iſt, vor dem Land⸗ 


geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu 


ſtructions⸗Zimmer an. 


der Inſtrumente bedarf, verfuͤgt werden 
ird?! 5 DI, 


Gerichtö=Afeffor Kapp in unſerm In⸗ 
l Kauf⸗ und Be⸗ 
ſitzfaͤhige werden vorgeladen, in dieſen 
Terminen entweder in Perſon, oder durch 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und 
Meiſtbietenden erfolgen wird, inſofern 


geſtatten. Zugleich wird die ihrem Auf⸗ 


für fie Rubr. III. Niro. 19. eingetrage⸗ 


nen Caution von 500 Rthlr. unter der 


Verwarnung vorgeladen, daß der Zu⸗ 
ſchlag dieſer Euter dem Meiſtbietenden 
nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings nicht nur ertheilt, ſondern auch 


die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragener 


und leer ausgehender Forderungen, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Production 


nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 


enthalte noch unbekannte Real⸗Glaͤubi⸗ 
gerin Majorin von Lazaref Ruͤckſichts der 


zwolonych 
i licyta swe 


zu. gewärfigen, daß der Zuſchlag an den 
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i Malego Iowca, niemniey olediöw 
Pecna skladaigce sie, w roku 1894 
na 70903 Fal. 11 $gr. 42 fen, sado- 
wnie ocenione naywigcey daigcemu 
sprzedane-bydZ-maia, i 
Termina licytacyine na dzien 
31, Stycznia 1827 
dzien 1. Maia 1827 
„ deien 31, Lipen 18% 
przed potudniem o godzinie gtey z 
ktörych ostatni jest zawily, przed- 
Assessorem Sadu Ziemiansk. Kapp, 
W izbie instrukcyiney Sadu naszego 


tych osobiscie, lub p 


Przysgdzenia 
= * je 

- Rownie zapozywamy z mieysca za 
mieszkania niewiadoma Wierzyciel- 
kg realnaMaiorowz de Lazarefwzgle- 
dem zaintabulowanéy dla niey. pod 
Nubr. III. Iiczby 19. kaucyi w ilosci 
500 Tal. pod zagrozeniem 12 przy= 
sgdzenie tych döbr naywiecey daig- 
cemu po s3dowem zloZeniu kupna 
pretii nie tylko nastapié ma, ale te 
wymazanie wszelkich i ntabulowanych 
jako i spadaigcych pretensyi, a mia- - 
nowicie tychze ostatnich, bez potrze- 
by nawet zloZenia na ten koniec do- 


‚ - kumentow nakazan&ın zostanie. 


r 
* 


Die Taxe und Bedingungen konnen in 
der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 14. September 1826. 

Kdͤnigl. Preuß. d 


Sub haſtations⸗Patent. a 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilnoer Kreiſe belegene, zur Vona⸗ 
ventura v. Boruckiſchen Nachlaß-Maſſe 
gehörige Gut Konowo nebſt Zubehöoͤr, 


welches nach der landſchaftlichen Taxe 


auf 38,430 Rthlr. 8 ſgr. 9 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Autrag der 
Glaͤubiger Schulden halber dffentlich an 
5 den Meiſtbietenden verkauft N 
Es find hierzu die Bietungs „Ter⸗ 

mine auf 5 
den 3. Januar k. J., 

den 31. Maͤrz — 
der peremtoriſche Termin auf 

den 30. Juni 1827.% : 

bor dem Herrn Landgerichts = Aſſeſor 
b Ribbentrop Morgens um 9 Uhr allhier 
angeſetzt, zu welchem beſitzfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken borgeladen 
werden, daß die Taxe zu jeder Zeit in 
unſerer Regiſtratur eee BE 
kann. 


Pr 


Zugleich werden die 1 Webnente 


nach unbekannten Realglaͤubiger, als: 

die Alexandrine geborne von Trzeinska, 
Imo veto v. Borucka, IIdo voto von 
Miroslawska, die Catharina v. Borucka 
verehelichte v. Pruſinowska und die Sa⸗ 
lomea von ! verehelichte Miro⸗ 


‚2093 = 


Taxa i warunki w Registraturze 
naszey przeyrzane bydZ moga. 

Poznan d. 14. Wrzesnia 1826. 
Krölew, Pruski Sad Ziemianski. 


Patent 80 


Dobra Kunowo 2 Praynalezytos- 


ciami W Powiecie Mogilinskim pold- 
zone, do massy pozostalosei niegdy 
Bonawentury Boruckiego wiasne, 
ktore wedfug landszaftowey taxy na 


38,430 Tal. 8 sgr. g fen, sa 05Zaco- 


wane, maig bydz na domoganie sig 
wierzycieli z powodu dlugéw publi- 
cznie naywigcey daigcemu sprzedane. 

Tym koncem wyznaczone sà ter- 


mina lieytacyine na 


dzien 3. Stycznia x. P., 

dzien 31. Marca r. p., 
termin zas zawity na 

dien 30. Czerwea 1827. 5 
zrana o godzinie g. przed W. Rib- 
bentrop Assessorem Sadu Ziemian- 
skiego w Sali Sadu tuteyszego, na 
ktöry zdoluych posiadania ‚ch&6 ma- 
ig cy ch nabywcöw. 2 lg zapozywa sie 
wzmianka,: ze taxa kazdego czasu 
w, nr en 
bydZ mo2®, 22 5 
JZuarazem zapozywa. sie 2 pobytu 
swego niewiadomych realnych wier 
rzycieli, iako to: Ur. Alexandryna 
Trzcinska pierwszego slubu Borucka, 


‚powtörnego. Miroslawska, Katarzyna g 


2 Boruckich Prusinowska i Salomea 
2 Boruckich Mirostawska ninieyszem 
publicznie, izby praw swych W ter- 


laws ka, hierdurch öffentlich vorgeladen, 
ihre Rechte in den anſtehenden Terminen 
wahrzunehmen, unter der Verwarnung, 
daß im Fall ihres Ausbleibens dem 
Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt, und 
nach geſchehener Zahlung des Kaufgel⸗ 
des die Loͤſchung ihrer Forderung ohne 
Production der darüber ſprechenden Do⸗ 
kumente erfolgen wird. ; 
Gneſen den zo, Auguſt 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
Er Toro Ile 
Auf dem im Großherzogthum Poſen, 
im Pleſchner Kreiſe belegenen Gute Groß⸗ 
Lubinig ſteht sub Rubr. III. Nro, 4. 
fuͤr die Erben des Stanislaus von Kos 
ſzutskt auf den Grund des zwiſchen dem 
Jacob v. Dzialynski und dem Stanislaus 
von Koſzutski am 20. October 1755. 
geſchloſfenen und hiernoͤchſt roborirten 
Pfand⸗Contracts wegen einer Forderung 
von 6,666 Rthlr. 16 gar. oder 40, 
Fl. poln. eine Proteſtation „und auf bie 
fer fur den Joſeph v. Koſzutski und die 
Erben des Adalbert von Koſzutski wegen 
einer Anforderung des Joſeph v. Koſzut⸗ 
ski mit 5000 Fl. oder 333 Nthlr. 10 
for. ex scriptione des Stanislaus von 
Koſzutski d. d. Sonnabend nach Fran- 
eisci confessoris 1753. und für. den 
Joſeph v. Koſzutski wegen einer Forde⸗ 
rung von 1666 Rthlr. 16 ggr. oder 
10,000 Fl. poln. ex promissione ſei⸗ 


nes Vaters Stanislaus b. Koſzutski und 


auf Grund des Ehevertrages vom aten 


qtugow bez produko 
sw. do tychz 


minach wyZey wyznaczonych dopil- 
howaly, a to 2 tem zagrozeniem, Ze 
W razie niestawienia sig przyderze- 
nie na rzecz Plus lieytanta udzielo- 
nem zostanie, i po wyplaceniu sum- 
my ‚sZacunkowey,\:wymazanie ich 
wania dokumen- 
© Sciggaigeych sig na- 
stap1, IR Er 
Gniezno d. 10. Sierpnia 1826. 


Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


Za pozew edyktalny. 

Na dobrach Wielka Lubinia w 
Wielkiem Kiestwie Poznanskiem, 
Powiecie Pleszewskim polezonych 
Rubr. III. Nro, 4. dla Sukcessoröw 
niegdy Stanislawa Koszutskiego‘, na 
mocy kontraktu zastawnego micdzy 

akobem Dzialyrıskim i Stanislawem 
Koszutskim dnia 20. PaZdziernika 
1755. roku wzgledem pretensyi 
6,666 Tal. 16 dgr. czyli 40,000 Zit. 
Pol. zawartego i nastepnie: notwier- 
dzonego, Protestacya jest zapisana, 
ana teyze dla Jözefa Koszutskiego i 
Sukcessoròw Woyciecha Koszutskie- 
go wzgledem, Pretensyi ‚Jözefa Kos 
$zutskiego 5,000 Zit. pol. czyli 833 
Tal. 10 $gr. ex scriptione Stanistawa - 
Koszutskiego d. d. w Sobotg post 
festum Francisci Confessoris 1753, 
r. a dla Jozefa Koszutskiego 'wzgle- 
dem pretensyi 1,666 Tal. 16 dgr, 
czyli 10,000 It. pol. ex promissione 
Oyca jego Stanislawa Koszutskiego 1 
na moch kontraktu zlubnego z.dnia - 


f 
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Januar 1758. gleichfalls zwei Proteſta⸗ 
tionen ſubingroſſirt. 

Der Felician v. Straſzewski als Eigen⸗ 
thüͤmer des Gutes Korzkwy behauptet, 


daß dieſe Anfprüche ſchon berichtigt find, 
ohne deshalb eine Loͤſchungsfaͤhige Quit⸗ 


tung beibringen zu konnen 

Wir haben deshalb einen Termin auf 
den 20. December d. J. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichtsrath Hoppe in unſerem Ger 


richts Locale anberaumt, und fordern 


die Stanislaus v. Koſzutskiſche Erben, 
den Joſeph v. Koſzutski und die Erben 
des Albert v. Koſzutski oder deren Erben 
und Geffionarien, oder wer ſonſt in ihre 
Rechte getreten iſt, auf, ſich in dieſem 
Termine perfünlich oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
und ihre Rechte wahrzunehmen, widri⸗ 
geufalls ſie mit ihren Anſprüͤchen an die 
auf dem Gute Groß⸗Lubinia, dem Feliclan 
v. Straſzewski gehbrig, Rubr. III. No. 
4. eingetragenen Proteſtationen präclu⸗ 


dirt, und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen aufer legt und die Proteſtationen 


in: Hypotheken = Buche Bene werden” 


ſollen. 


Wer ſich zur Wahrnehmung feiner Ge 


rechtſame einen Mandatarius wählen 
will, dein werden die Juſtiz⸗ Commiſſa⸗ 
rien Juſtiz⸗Commiſſions⸗ „Rath. Pilaski, 
Zuftiz Commiſſtons⸗ Rath Pigloſiewicz, 
Juſtiz⸗ Commiffärien Mitſchke und Pan⸗ 
ten, und Landgekſchtsrath Springer vor⸗ 
geſchlagen. 

Krotoſchin den 24. Juli 1826. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


3. Stycznia 1758. takze dwie rote 
stacye sa subintabulowane. 5 

Ur. Felicyan Straszewski, deies 
dzie debr Korzkwy twierdzi, i2 pro- 
testacye takowe iu2 sg zaspokoione, 
niemogae atoli kwitu do wymazania 
zdolnego ztoZy&, 

‚Wyznaczywszy- przeto tym kon- 
cem termin na dzien 20ty Gru= 


dnia r. b. 0 godzinie 9. zrana przed 


Deputowanym W. Sadzig Hoeppe 
w mieyscu posiedzenia. Sadu. nasze- 


go, waywamy ‚sukcessorow Stanis- 


Tawa Koszutskiego, Jozefa Koszut- 
skiego i sukcessorow Woyciecha Ko- 
szutskiego lub sukcessorow i cessyo- 
naryuszow.tychZe, lub ty ch ktörzy 
Wprawa ich wstapili, aby sig w ter- 
minie tym osobiscie, lub przez Pra- 
wnie dopuszcgalnych Pelnomoeni-. 
ko wstawili i praw swych dopiluo- 
Wali. 


dobrach Wielka Lubitiia, de Feli- 
cyana Straszewskiego naleZgcych 


Rubr- III. Neo, 4, Lapisanych pre- 


kludowanemi zostang i wieczne W. 
fey mierze ‚milezenie nakazane im 
bedzie, nastepnie 28 5 
Wymazane bydZmaig, Ar 
Tym ktörzy dopilnowanie praw ' 
swych Mandataryuszowi poleciszech- 
cg, przedstawiaig sie Kommissarze 
‚Sprawiedliwosei UUr. Pilaski, Pi: 
glosiewicz, Mitschke, Panten i 


Springer. » 


Kroteszyn d. 24. Lipca 1826. 
Kroölews. Pruski Sad Ziemianski. 


1 


W przeciwnym razie 2 ‚pre= 
tensyami swemi do Protestacyi a 


— — — 

Subhoſtations⸗ Patent. Patent Subhastacyiny...” 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im Szlachecka wies Mietlice pod ju- 
Inowroclawſchen Kreiſe unter Nro. 167 rysdykcyg nasza w Powiecie Jnox 
belegene, dem Gutsbeſitzer Ignatz von wroclawskim poloZona, do Ur. Jgna- 
Rudnicki zugehoͤrige adliche Ritter-Gut cego Rudnickiego nalezgca wraz: z 


Mietlice nebſt Zubehoͤr, welches nach przyleglosciami, ktôrg podlug taxy, ‚ 


der gerichtlichen Taxe auf 6,821 Rthlr. sadownie sporzadzoney, na 6,821 
1 ſgr. 10 pf. gewürdigt worden iſt, fol Tal. 1 sgr. 10 fen. oceniono, wa 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden bydz na zgdanie wierzycieli z Powo« 
halber öffentlich an den Meiſtbietenden du dtugôw publicznie naywigcey da- 


verkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ igcemu sprzedana, ktörym kofcem 


mine ſind auf termina licytacyine na 
den 26. Auguſt 88 dzien 26. Sierpnia r. b., 
den 1. December e, i .. dzieh 1. Grudnia r. b., 
und der peremtoriſche Termin auf termin zas peremtoryczny na 
den 15. März a. f., = dzien 15. Marca r. p., 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ zrana o godzinie roté) przed Waym 


ger Morgens um 10 Uhr EIER ange⸗ Sgdzig Springer w mieyscu wu 


etz Be a 4 
Ye fähigen Alufern Werder dieſe Zide 8 kupienta maigeych uwia- 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ domiamy o terminach tych 2 nad- 
macht, daß in dem letzten Termin das mienieniem, i2 w ostatnim nierucho- 
Gut dem Meiftbietenden zugeſchlagen, mosé naywigcey daigcemu przybitg 
und auf die etwa nachher einkommenden zZostanie, na pöznieysze zas podania 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, wzglad mianym nie bedzie, iezeliby 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies prawne tego nie wymagaly powody, 
nothwendig machen. W przeciggu 4. tygodni zostawia 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen sig zreszta kazdemu wolnos6 donie- 
vor dem letzten Termine einem jeden sienia nam o niedokladnosciach, ja- 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der kieby przy sporzadzeniu taxy zays6 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 'byly mogly. : 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ Taxa kazdego czasu w- Registratu- 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. re naszey przeyrzang bydZ moe. 
Bromberg den 6. April 1826. w Bydgoszezy d. 6. Kwietnia 1826, 
Adee e Sa nen Krölew. Pruski 83d Ziemianski. 


— — 
* 


Gier zwei N 


N 


1 


Erſte 


1 ET 


a Subha ſtations⸗Patent. \ 


Das den Gebruͤdern Simon und Jo⸗ 
ſeph Damroſch gehörige und auf der 


Teichgaſſe unter Nro. 357. hiefelbſt be⸗ 
legene Grundſtück, welches auf 1040 
Rthlr. 15 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, 

ſoll, da das bisher offerirte Meiſtgebot 
von 400 Rthlr. von dem Acquirenten nicht 
gezahlt worden, auf Gefahr und Koſten 
deſſelben anderweit öffentlich verkauft 
werden. 2 er 
Zu dieſem Zwecke ſteht auf den 19. 


Dedember o. vor dem Laudgerichts⸗ 


Referendarius Knebel Vormittags um 
10 Uhr ein Termin in unſerm Parkeien⸗ 
Zimmer an, und Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
faͤhige werden aufgefordert zu erſcheinen, 
und ihre Gebote abzugeben. 


könne in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. BSH re 


Poſen den 16. Oktober 1826. = 


Königl. Preuß. Landgericht. 


2 — — 


Edetals e 


FR Nachdem über das Vermögen des zu 
Wicclawice verſtorbenen Guts beſitzers 


Alexander von Wolski der erbſchaftliche 

Liquidations-Prozeß eröffnet worden, ſo 
werden alle bekannte und unbekannte 
Glaͤubiger hierdurch vorgeladen, ſich in 
dem auf den 24. Februar 1827. 
vor dem Herrn Landgerichts = Aſſeſſor 
Moͤrs anberaumten Liqufdations⸗Termine 
eutweber in Perſon oder durch zulaͤſſige 


Beilage zu Nro. 93. des Poſener Intelligenz Blatts. 


die Taxe und die Kaufbedingungen 


Be 


» 


Patent Subh astacyiny. 


Nieruchomosé doSzymona i Je- 


fa Damrosz braei nalezgca, i przy 


Sgr. Gszacowana, ma bydz na koszt 


i ryzyko dotychezasowego nabywcy, 
gdy ofiarowanych 400 Tal. niezapta- 
oil, drogg publiczney licytacyi pow= - 


Z 


törnie sprzedang. 
ITym koncem wyznaczony iest ter- 
min licytacyiiy na dzien 19. Gru- 


dnia r. b. przed Deputowanym Re- 
‚ferendaryuszem Knebel zrana o go 
dzinie 10tEy.w naszéy Izbie Instruk- ° 


cyiney i wzywaig sie ochotę kupna 
i zdolnosé posiadania maigcey, aby 
sig zglosili w terminie rzeczonym f 
licyta swe podali. 2 


Taxe i warunki sprzeda2y ‚moina 


W Registraturze naszey przeyrze&. 
Poznan d. 16. PaZdz, 1826. 


Zapozew Edyktalny. 2 
Gdy nad maigıkiem zmarlego 


‚Alexandra Wolskiego dziedzica döbr 


Wieclawice process sukcessyino-li- 


kwidacyiny otworzony zostat, zat&m 
‚zapozywaia sie wszyscy wierzycicle . 


znaiomi i nieznaiomi, aby w termi- 
nie dnia 24. Lutego 1827. przed 
W. Moers Assessorem Sadu Zie- 
mianskiego naznaczonym osobiscie 
lub pres Peinomocuiköw prawnyd: 


2 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


uliey nad stawem pod liczba 357 po- 
‚ioZona, a sado nie na 1040 Tal. 15 
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mit Vollmacht und Information berſehe⸗ 
ne Bevollmächtigte, wozu ihnen die Ju⸗ 
ſtiz-Commiſſarien Vogel, Schulz und 
Schoͤpke in Vorſchlag gebracht werden, 
zu geſtellen, den Betrag und die Art 
ihrer Forderungen anzugeben, und die 
vorhandenen Documente mit zur Stelle 


zu bringen, im ausbleibenden Falle aber 


zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte für verluſtig erklart, 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich 
gemeldeten Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, berwieſen 
werben follen, Ze 
Bromberg den 28. September 1826. 


König; Pr eußiſches Landgericht. 


Su bbaſtations⸗Patent. 
Da in dem zum Verkauf der im Won⸗ 


growiecer Kreiſe belegenen, zur Micha⸗ 
nym do sprzedania w. Powiecie ‚Wa: 
growieckim poloZonych, a do nassy 


ling v. Radziminskaſchen Nachlaß⸗Maſſe 

gehörigen Guter Srebna⸗Gora, Wapno, 

Podolin, Ruſiec und Stolezyn, von 
denen nach der gerichtlichen Taxe 


Slrebnagora auf 33000 Rtlr. f ſgr. 13 pf. 


22294 Ntlr. 14 fgr. 5 pf. 
Podolin auf 20981 Ntlr. 21 fgr. 2 pf. 
Ruſiec auf 18537 Rtlr. 24 ſgr. A pf. 


Wapno auf 


855 informacyg opatrzonych, na ktd- 
rych im UUr. Vogla, Szulca i Szep- 


ke Kommissarzy Sprawiedliwosci 
przedstawiaig sie, staneli, ilosé i ga- 
tunek pretensyi swych podali, à do- 
kumenta maigce zlo2yli, W razie za$ 
niestawienja sig pewnemi byli, iz 
Wszelkie swe prawa Pierwszenstwa 
utracg, i ze 2 swemi bpretensyami 


‚odestani zostang iedynie do tego, co- 


kolwiek by po zaspokoieniu zglasza- 

igeych sie wierzycielöw ieszczezosta- 
lo sig 2 massy. 5 
Bydgoszcz d. 28. Wrzesn, 1826. 

Kröl, Pruski Sad Ziemiafiski 


Poniewaz * terminie zawitym na 
dzien 2. Wrzesnia r. b. wyznaczo- 


Pozostatosci niegdy Michaliny Ra- 
‚dziminskiey nalezgeych döbr Srebno- 
göry, Wapno, Podolina; Rusca i 
Stotæzyna, 2 ktöryen FE 

Srebrnagora na 33000tal. 1 $gr, 1 fen, 


Wapno na 22294 tal. 14 £gr, 53 fen. 


 Ztolezyn auf 35048 Rtlr. 11 far. Apf. Podolin na 2098 1 tal. 21 Sgr. 2 fen, 
; gewärdigt worden, am 2. September e. Ruslec na 18537 tal. 24. 6gr. 4 fen, 
angeſtandenen peremtoriſchen Termine Stoteæzyn na 35048 tal. 11 gr. 4 fen · 
kein Kaufluſtiger ſich gemeldet hat, fo wedlug sgdowé) taxy ocenione zosta- 
haben wir auf den Antrag der Realglaͤu⸗ zy, nikt z.chg& maigcych nabywcow 
> bier: einen neuen Termin zu dieſem Be⸗ niezglosit sig, przeto wyznacaylismy 
buf auf den 2. Marz 1827. Morgens na wniosek- realnych wierzycieli 1 
unt 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn tem samém celu nowy termin n 


— 


Landgerichtsrath Ferkel hierſelbſt angeſetzt, 
zu welchem beſitzfahige Käufer hierdurch 
vorgeladen werden. 

Sowohl die Taxe als Auch die Vers 
kaufsbedingungen konnen in unſerer Re⸗ 
giſtrutu eingeſehen⸗ N % 


Gheſen den 1 9. Seeber 1 1826. 


Sönighpreuß d vage ice 


Er Su bhaſta ti ons ⸗ Patent 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzower Kreiſe belegene, den Gotk⸗ 
lieb Koſchmiderſchen Erben zugehoͤrige 
Waſſermühle, Ambroſia genannt, welche 
nach der gerichtlichen Taxe auf 1424 
Rthlr. 1 ſgr. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Glaͤubiger Schulden 
halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werben, und der Bietungs⸗ 


Termin iſt auf den 14. Februar 1829. 


vor dem Herrn Landgerichts⸗Referenda⸗ 


rius 1 Ve ae 9 uhr allhier = 


angeſetzt. 

Beſitz⸗ und Hafimgefähigen Käufern 
wird dieſer Termin mit dem Beifügen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
jeden frei ſteht, innerhalb 4 Wochen vor 
demſelben Termine, uns die etwa bei 
Aufnahme der Taxe eee N 
gel anzuzeigen. 

n e den 16. Sctohen 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


2099 


dzien 2. Marca 1827. zrana © 
godzinie 9. przed Deputowanym W. 
Jekel Sedzig Ziemianlskin we Sali Sa- 
du tuteyszego, na ktöry zdolnosé ma- 
iacy ch posiadania nabywcow.niniey- 
szym zapozywamys 
Pak taxa jakoli warunki sprzeda- 
Nia w. e . W ERS 
ne bydæ mogg. = 
© &niezno.d. 19. Pazde. 1826. a 


es; 


- Krolewsko-Pruski Sad Ziemianski,, 


— — 


Patent e 
MIyn, woduy; pod jurysdykeyg na- 


skim-poloZony;. do sukcessoröw nie- 


nym zostäl,. 


‚za zostaigcy w Powiecie Ostrzeszow- ; 


gay Bogumila Koschmider nalezacy, 
Ambrosia zwany, ktory wediug taxy: 
sadowéy na 1424 Tal. 1 $gr..ocenio- 
na 2gdanie wierzycieli > 


2 powodudiugow. publieznie waywie, 


* 


cEey. daigcemu. sprzedanym by dz ma, 
ktörym korfcem. termin lieytaeyiny. na 


dziem 1 4. Lu te go 1 82 7. zrana 
o godzinie g. przed Deputowanym 


W. .Mechöw Referendaryuszem W 


mieyscu wyznaczonym zostaf. 
Adolnosé kupienia izaplacenia po. 

siadaigeych uwiadomiamy, o terımi- 

nie tym znadmienieniem, i2 w prze- 


eiagu 4. tygodni przed tymze, kaZr 


demu zostawia sig Wwolnosé deniesies 


nia nam o niedokladnosciach, iakie-, 


by przy ene Gy zaysé er 
15 mogly. re 
„Krotoszyn.d. 16; Pasdz 1826. 
»Krök: Pruski Sad Ziemianskis 
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Edietal⸗ Citation. 


Nachdem uͤber den Nachlaß des, am 
26. Mai d. J. zu Heyersdorff verſtorbe⸗ 
nen Alexander o. Potworowski, auf den 


Antrag des Univerſal⸗Erben Januſch 


v. Mielecki, heute Mittags um 12 Uhr 
der erbſchaftliche Liquidationd = Prozeß 
eröffnet worden, haben wir zur Anmel⸗ 
dung und Ausweiſung der Anfprüche 
der unbekannten Gläubiger, fo wie zw 
ihrer Erklarung darüber, ob fie den be⸗ 
ſtellten Interims-Curator Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Salbach beibehalten, oder wel⸗ 
chen andern ſie waͤhlen wollen, einen 
Termin auf den 13. December c. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem pu 
‚dirfen Landgerichtsrath Sachſe ir 
rem Juſtrückions⸗ Zimmer anberaumt. 


Wir laden daher die Outer vor, 
in dieſem Termin entweder perfonlich, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte, welche fie aus der Mitte der 
Juſtiz⸗Commiſſarien Kaulfuß, Fiedler, 
Storck, Mittelſtaͤdt, Lauber und Dou⸗ 
glas wählen, und mit Information und 
Vollmacht verſehen koͤnnen, zu erſchei⸗ 
5 nen, und ihre Anſpruͤche an die Nachlaß⸗ 
Maſſe gebuͤhrend anzumelden, und deren 
Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls 


die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen 


Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach eh der ſich melden⸗ 


: 8 0 


ie bis 


sah 


Zapozew Edyktalny, 
Gdy nad pozostaloscia w dniu 26. 


Maia r. b. w Andrychowicach zmar- 


lego Alexandra Potworowskiego, na 
wniosek Sukcessorn uniwersalnego 
Janusza Mielgckiego, dzis wpolu- 
dnie o godzinie 12. process sukces- 
syino- likwidacyiny’ Otworzony zostat, 
przeto do podania i wykazänia. Pre- 


tensyõ niewiadomych Wierzycieli, 


nie mniey do o$wiadezeniaich wzgle- 
dem tego, czyli postanowionego tyım- 
ezasowego  Kuratora : Kommissarza 
Sprawiedliwosei Salbach chez utrzy- 
mat; lub kogo innego obra& zamy=- 
slaig, termin na dzien 13. Gru. 

dnia r. b, 8 0 godzinie 9 przed 


5 naszey Ia 
astrukeyiney wyanaczony 20 


Zapozywamy zatem wierzycieli, 
aby w. terminie tym osobiscie, lub 
Præez prawomocnie upowa2nioriego 
Pelnomocnika, ktörego 2 grona Kom- 
missarzy Sprawiedliwosci Kaulfuss. 
Fiedler, Stork, Mittelstaede, Lau- 
ber i Douglas obra&, i winformaeyg: 
i plenipotencyg zaopatrzy& moga, sie 
stawili, i pretensye swofe do masıy 
pozostalosci przyzwoicie podali, i 
rzetelnos6 onych wykazali, e 
W razie przeciwnym niestawaigcy, 
za ulracaigey ch wszelkie prawo pier- 


j WSzenstwa uznani 5 a ze swenmi Pre? 


tensyami odestani zostang jedynie do 
tego, cokolwiekby po zaspokoieniu 


7 
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den Gläubiger von der Maſſe übrig 

bleiben möchte, verwieſen werden ſoller. 
Frauſtadt den 14. Auguſt 1826. 

„ Preuß. ä 


a „ 
Das in der Kreisſtadt Bomſt sub Nro. 
122. belegene, der Wittwe Waberska zu⸗ 
gehörige, auf ros Rthlr. abgeſchaͤtzte 


Wohnhaus, ſoll Schulden halber in dem 


dazu in der Stadt Bomſt aud ener 
emtoriſchen Bietungs⸗Termine den 15. 


December e. dͤffentlich verkauft wer⸗ 


we won wir e einladen; 
Meſeritz De 21. Auguſt 1826. 


ag Preuß. Land⸗ Gericht. 


Auf den Antrag des Gutsbeſitzers 
Jacob Ludwig von Wieskowski, werden 
alle diejenigen, welche auf die von ihm 
ausgeſtellte, am 21. September 1798. 


vor dem Juſtiz-Amt Bromberg recognos⸗ 
cirte Schuldoerſchreſbung über 6,000 
: Rthlr., die in dem Hypothekenbuche des 


im Inowroclawſchen Kreiſe belegenen 
adlichen Guts Janowice Nro. 82. sub 


Rubr III. Nro. 5. für die verwitwete 


Amtsräthin von Bork am 1. December 
1798 eingetragen worden, angeblich 
aber verloren gegangen iſt, irgend Ei⸗ 

genthums⸗, Pfand oder e 


s 


effentliche Vorladung. 


2 las zaigeyeli sig ö ieszcze 

sis zostalo 2 mass y. 

Wschowa d. 14. Sierpn. 1826. 
eee Sad an 


* 
5 ** 


Domostwo wdowy Waberskiey w 
miescie powiatoewém Babimoscie pod 
liczbg 122. le2gce, sadownie na 103 
Talarow ocenione, bedzie w miescie 
Babimoscie, w terminie peremtory- 


ezono-licytacyinym na dzien 15. 


Grudniar. b. wyznaczonym, nay- 
wigcey ofiaruigcemu, 2 przyczyny 
dlugöw publicznie przedane. Ocho- 
e ‚kupienia maigcych En) nan 


; ninieyszem. ; 


Miedzyrzecz d. 21. Sierpnia 1826. 
K GI. Pr. Sad Ziemianski 


Zapozwanie publiczne. 


pozywaig sig ninieyszym WszySCy ci, 
ktörzy do obligacyi przez niego na 
'6o00talaröw wy stawioney,; dnia 21 
Wrzesnia w Justyce Amcie Bydgo- 


skim rekognoskowaney. w ksigdze hy- 


poteczney szlacheckich döbr Janowca 
No. 82 w Inowrochawskim Powiecie 


poloZonych, pod Rubr. III. Nro. 5 


dla owdowialey Amtsratowey Bork 
na dniu 1. Grudnia 1798 zaintabu- 
lowaney, a: wedlug podania rzeczo= 


nego Ur. Wigskowskiego zaginioney. 


iakiekolwiek prawa wlasnosci, zasta- 
wu albo cessyi mies sgdzg, azeby na 


Na -wniosek posiedziciela dobr Ur. 
Jakoba Dudwika Wigskowskiego za- 
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zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, im Termine den 16. December 
c. vors dem Herrn Landgerichts-Auscul⸗ 
tator Schulz im hieſigen Landgericht in 
Perſon oder durch Bevollmuͤchtigte, wo⸗ 
zu die hieſigen Juſtiz ⸗Commiſſarien 
Schoͤpke, Vogel und Schulz vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüͤ⸗ 
che anzuzeigen und zu beſcheinigsn, inte 
drigenfalls ſie mit ihren Real-Anſpruͤchen 
auf das verpfändete Gut werden pruͤclu⸗ 
dirt, und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, gedachte Obligation 
nebſt Recognitios⸗Schein für mortificirt 
erklart, und die Loͤſchung dieſer Poſt im 
Hypothekenbuche von Janowice verfuͤgt 
werden wird. we SER 


= 


Bromberg ben 4. Argus 


Königl. Preuß, Landgericht. 


Oeffentliche Vorladung. 
Es werden alle diejenigen, welche an 
das dem verſtorbenen Gutsbeſitzer v. Kar⸗ 
lowski in Slonsk bei Schwetz von der 
Koͤnigl Regierung in Marienwerder am 
21. April 1813. über 50 Rthlr. 70 gr. 
63. pf. für Lieferungen ertheilten Schuld⸗ 
Atteſt, welches verloren gegangen iſt, 
irgend Eigenthums⸗ Ceſſions⸗, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Anſpruͤche zu haben vermei⸗ 
nen hiermit vorgeladen, ſolche im Ter⸗ 
mine den 7. Februar 182 7. vor 
dem Herrn Landgerichts = Auscultator 


Weſſel anzuzeigen, und nachzuweiſen, 


widri, genfalls ſie mit ihren Anſprüchen 


* 


Bi 
9 


Vogla Przedstawiamy, 


BER Byda 


terminie dnia 1 6 Gru dnia r. b. 
przed Ur. Szule Auskultatorem w in. 
teyszyın Sadzie Ziemianskim osobi- 
sele, lub przez Pemomoenikéw na 
ktorych tuteyszych. Kommissarzy 
Sprawiedlimosch Schoepke ,' Schulz i 
stawili sie, 
swe pretensye podali, i takowe udo- 
Woqnili; gdyz W razle Przeeiwnym 
ze sem prawami realnemi, do döbr; 
zastawionych zostang prekludowani, 
i im téy mierze wieezne milczenie. 
nakazane, à zag rzeczona obligacya 
Wraz z attestem hypoteeznym: 2a ur 
morzong uwazand, i wymaäzanie po- 
mienioney summy 2 ksiegi hypote - 
ezney döhr Janowcazadekreto . 8 
HE SET x 


3d Zie- 


miarıski.. 


Zapozew edyktalny. 


Zapozywaig- sig ninieyszem wsz 
ci, ktörzy do zaswialezenia przez 


szczykowi: Karlowskiemu dziedzicowi. 
„ pod dniem 
na: 50 Tala- 


re 


zaswiadeozenia 20 
1 


M, 
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an dieſes Schuld⸗Atteſt be Pruͤclu⸗ stang wykluczeni, i one za umerzone 


dirt, und ſolches 15 amorkiſirt ‚erklärt 


werden wird, 
Bromberg den 18. Septbr. 1826. 
re Preuß. Landgericht. 
Bekann tm ach ung. 
Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente, ſoll das in dem Dorfe 


a Neu⸗Boruy Bomſter Kreiſes unter Nro. 
37 belegene, dem Muͤller Johann Ge⸗ 
orge Neumann gehörige, und auf 1076 


Rthlr. 8 ſgr. 11 pf. gerichtlich abge: 


ſchaͤtzte Grundſtuͤck nebſt Windmühle, im 


Wege der Execution öffentlich an den 


5 Melſibietenden veraͤußert werden. 


a durch einladen. 


75 
FR 


Es ficht zu dieſem Behuf ein perem⸗ 
toriſcher Bietungs-Termin hier an der 


Gerichtsſtelle auf den 7. Februar a. 


f. Vormittags um 9 Uhr an, zu dem 
Kauſtuſtige und Refiefähige hier⸗ 


Meſeritz den 35 ee 1826. 
Koͤnigl. an ee 


| Bekanntmach ung. f 


Mit Bezug auf unſere Bekannkma⸗ 
chung vom 21. Auguſt c. bringen wir 


hiermit zur offentlichen Kenntniß, daß 
der zum Verkauf des in der Stadt Schwe⸗ 
rin a. W. sub Nro. 182, belegenen, 
dem Burger und Schlächtermeifter Benz 


jamin Gloger gehörigen Grundſtüͤcks auf 
den 20, k. M. anſtehende Termin nicht 


hier an der Gerichtöftelle, ſondern in 
Schwerin a. W. und zwar durch den De⸗ 


wznanem Er 
Bydgoszcz re 18. Wrzesnia 1826. 
Krol. Pruski 834 Ziemianski. 


Obwieszczenie 
Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastacyivego, b&dzie gospodar- 
siwo Jana Woyciecha Neumana.miy- 
narza w wsi Nowym- Boruju.Powie- 


.cie Babimostkim pod Nro. 37. le2a- 


ce, Wraz 2 wiatrakiem, publicznie 
naywigcey daigcemu gross exekucyi 
Przedane. 

Taxa sadownie; pryigta wynosi 
Tal, 1076 Sgr. 8 fen. L f. termin pe- 
remtoryczny do licytacyi wyznaczo. 
ny, przypada na dzien 7, Lute go 
T. p. odbywa6 sig bedzie w mieyscu 
posiedzen podpisanego Sadu. Ocho- 
te kupienia 2120 1 i posiadania zdol- _ 
ni ‚wzywaig sie man ninieyszem. 

Migdzyrzecz d. 25, Wrzes. 1826. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


. 0 Be e nie 5 
2 odwofaniem sig. do naszego ob- 
‚wieszcezenia 2 dnia 21, Sierpnia r. b. 
podaiemy ninieyszem do publiczuéy 
wiadomosci, iz termin.do-sprzedania 


gruntu w miescie Skwierzynie n. W. 


pod Nr. 182 lezgcego, obywatelo- 
wi i rzeZnikowi Benjaminowi Gloger 
nalezacego, na dzien 20. przy- 
szlego miesigca przypadaigey, nie 
tu w Miedzyrzeczu w mieyscu sgdo- 


- 
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putirten Landgerichts⸗Rath Herrn Flei⸗ 

ſcher abgehalten werden wird. 

Meſeritz den 6. November 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


— 


Bekanntmachung. 

Zum offentlichen Verkauf der in dem 
Dorfe Grolewo Birnbaumer Kreiſes sub 
Nro. 3. belegenen, auf 590 Rthlr. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzten Ferdinand Haak⸗ 
ſchen Krug-Wirthſchaft nebſt Zubehoͤr, 
iſt, da in dem am 7. d. M. zu dieſem 
Behuf angeſtandenen Termine ſich Kauf⸗ 
luſtige nicht eingefunden haben, ein 
neuer Termin auf den 12 ten Januar 
2. £ hier an der Gerichtsſtelle angeſetzt, 
was hiemit bekannt gemacht wird. 


Meſerit den e. Oktober 1826. 


Abnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekauntm achung. 
Die im Dorfe Stryche Birnbaumer 
Kreiſes sub Nro. 32. belegene, dem 
George Schärfchen gehörige, und gericht⸗ 
lich auf 196 Rthlr. abgeſchaͤtzte Gaͤrt⸗ 
ner⸗Nahrung, ſoll auf den, Antrag eines 
Gläubigers an den Meiſtbietenden offent⸗ 
lich verkauft werden, wozu der peremto⸗ 
riſche Bietungs⸗Termin auf den 23. Fe⸗ 
bruar 1827. hier anſteht. u 
Meſeritz den 23. Oktober 1826. 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


. SK 


Lutego r. p. tu w 


wem, leez Skwierzynie nad War- 

tg, i t przez Deputowanege Sg dzie. 

80 Fleischer odhytyin bedzie. 
Miedzyrzecz d. 6. Listopada 1826. 


: Ob wieszozenie. a 
Do publicznéy przeda2y gospodar- 
stwa goseinnego, Ferdynanda Haka 
wlasnego, wraz z przyleglosciami w 
wsi Grolewie Powiecie Miedzychodz- 


kim pod Nro, 3. lezacego i na Tal. 


590 sadownie ocenionego, zostal 


nowy termin, poniewa2 wprzesziym ' 


terminie dnia 7. t. m. niktsig 2 Ku- 
puigcyeh nie zglosif, na dzienz2, 


Styezniar.p. tu mieyscusado- 


Be 
odaie wia 
N 2 d 12. Paddz. 1826- 
Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
SOBWIESZCZENIE: 
Gospodarstwo zagrodnicze Woy- 


‚Ciecha Schaerfchen w wsi Strychach 
Powiecie Miedzychodzkim pod licz- 


ba 32 lezace ; sadownie na Tal, 196 
ocenione, publieznie naywiecey.da- 
igcemu, na wniosck iednego wierzy- 


ciela, za gotow3 zaplaté przedanem 


bydZ ma. Do ego termin perem- 
toryczno-lieytacyiny. na dzien 2 3. 


Wyznaczonym zostal. 


Miedzyrzecz d. 23. Pazdz. 1826. 5 
Krol. Pruski 84d Ziemianski, 


Krolew. Pruski Sad Ziemianski. 


NM igdzyszeczu = 


41 


Zweite Beilage zu Nro. 93. des Poſener Intelligenz-Blatts. 


** 


In termino den 1. December c. 


werden hierſelbſt vor dem unterzeichneten 
Friedensgerichte 5 Stuͤck Kuͤhe, 12 
Stuͤck Jungvieh, „I Bolle und 4 alte 
und 19 junge Schweine, oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden. 
Kaufluſtige werden Nervon in Kennt⸗ 
niß geſetzt. 

Gneſen den 7. November 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


2 Bekanntmachung. Dr 
nr oll der Mobiliar⸗Nachlaß des zu 
Nelhbſen verſtorbenen Haulaͤnders Erd⸗ 
mann Wolter, beſtehend aus Pferden, 
Kuͤhen, Schweinen, Gaͤnſen, Schaafen, 
Acker⸗ Wirkhſchafts⸗ und Hausgeraͤth⸗ 
5 che een x, in dem am 7. December 


c. zu Neuhoͤfen anſtehenden Termin 


meiſtbietend gegen gleich baare Bezah⸗ 


lung in Courant verauctjouirt werden; 


wozu Kaufluſtige hierdurch vorgeladen 
werden. 
Filehne den 12. November 1826. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


RE 2 — ͤ— 
\ 


Obwiesz.czenie, ' 
W terminie.dnia 1.Grudniar. 
b. beda. przed podpisanym Sadem 
Pokoju, 5 sztuk kröw, 12 sztuk by» 
dia mlodociennego, jeden stadnik, 4 


stare i 19 mlodych $win przez licyta- x 


cyg wigcey daigcemu za gotowz 2a- 
raz zaplatę sprzedanemi. 

Cheé kupna maigcych ninieyszem 
o teyZe licytacyi sig uwiadomia. 
. Gniezno d. 7. Listopada 1826, 
Kröl. Pruski ne Bokoiu. 


Obwieszezenie, 

Ruchomy maigtek pozostalosci po 
nieböszczyku Oledrze Erdmann Wol. 
ter w Nowych- Dworach skladaigay 2 
sie z inwentarza koni, krow, $wini, 
gesi, owiec, 2 sprzgtöw u 
gospodarezych i domowych etc. W 
terminie na dzien 2. eier. 25 
b. w. mieyscu Nowych- Dworach wy- 


znaczony, naywigeey daigcemu 2a 


gotowg a zaplatg w gröbey monecie 
sprzedany bedzie, na ‚ktory Praeto ı 
ochotg maigeych kupna tego Sata 
szem wzywamy, 
Wielen d. 12. Listopada 1826. 
Krol. ‚Pruski Sad Poko iu. 


———— —— 2 


min auf den 9. December c. 
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c 
Subhaſtatabucs⸗ Patent, — 


Das nach dem ausgefertigten Hypo⸗ 
i auf den Namen der Gott⸗ 
fried und Anna Maria Seideſchen Ehe⸗ 


leute regulirte, im Paprotſcher Hauland 


unter Nro. 49 belegene, aus 29 Mor⸗ 


gen Land und den Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Gebaͤuden beſtehende Grundſtuͤck, 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
788 Rthlr. 15 ſgr. abgeſchaͤtzt worden, 
ſoll auf den Antrag eines Hypotheken⸗ 
Glaͤubigers im Wege einer offentlichen 
Auction an den Meistbietenden Verkauft 
werden. 


Im Auftrage des Königl. bandgerchts : 


in n Posen, haben wir hierzu einen Ter⸗ 
auf 


Bemerken Anden. daß 5 1 


von der hoͤhern Behoͤrde, wenn nicht 


ſonſt geſetzliche Hinderniſſe obwalten, er⸗ 


folgen wird. 
Die Taxe des Grundſtücks kann in 


den Nachmittagsſtunden in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden, dagegen 


werden die Kaufbedingungen nur im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht. 5 
Buk den 14. September 1826. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


— 


E subhastacyiny. 
Cospodarstwo W Paprockich Flolg- 
drach pod Nr. 49. poloZone, ktore 
podlug wykazu hypotecznego wiascı- 


‚wie Goitfriedpwi i Annie Maryi Sey- 


dom malZonkom nale2y, az29 mor. 
86 gruntu i potrzebnych zabudo- 
wan g9spodarskich sklada sie, a po- 
Alug sadowey taxy na 788 Tal. 15 
Sgr. osgacowane jest, ma byé na 
wniosek iednego hypotecznego; Wie- 
rzyciela w drodae publicanéy lieyta. 


cyi, naywiecey podaigcemu: Sprze- 


dane. 


2 polecenia Krol. 84 du . 
skiego w Poznaniu, ‚wyznaczylisıny 


wiec jeden termin nadzien 9. Gru- 
dem hiefigen. Gerichts⸗Zimmer 1 dnia 1826. = naszym. ‚s3döwym lo- 


. lu, 8 2 ER e maig- 2 


cych ninieyszem zapraszamy, aby sie 


.do podania swego licytum stawıli, a 
moge sie przybicia. spodziewaé ay. 


wigcey podaizgey, skoro Zadne Pra- 
wne przyczyny na przeszkodzie nie 
3 
Ze by& w godzinach popoludniowych 
w naszey registraturze przeyrzana; 
warunki przeda2y, beda za . ex. 


minie ogloszone. 5 


Buk dnia 14. Wrzesnia 1826. 
Krolewsko.Pruski Sad Pokoiu 


— 


Taxa tego gospodarstwa mo-. 


Subhaſtatlons⸗Patent. 
Das in Lißker Hauland unter Nro. 14 
belegene Grundſtück, beſtehend aus 23. 
Morgen nebſt den dazu. gehörigen Wohn⸗ 


und Wirthſchafts⸗Gebauden, welches auf 


610 Rthlr. 10 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, ſoll von uns im Auftrage des 
Königl. Landgerichts in Poſen, im Wege 
einer öffentlichen Auction Schulden hal⸗ 
ber an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den; weshalb dem Publico, mit der 
Aufforderung bekannt gemacht wird, ſich⸗ 
in dem dazu auf den g. December c. 
auf dem hieſigen Gerichts ⸗Loͤcale anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Termine, zahl⸗ 
reich einzufinden, um ihre Gebote zu ver⸗ 
kautbaren, wonächſt, falls nicht ſonſt ge⸗ 
ſetzliche Gründe den Zuſchlag hindern, 
ſolcher von der hoͤhern Behoͤrde erfolgen 
C 2 

Die Taxe des Grundſtücks, ſo wie die 
Bedingungen können zu jeder Zeit in den 


Nachmittags⸗Stunden in unſerer Regi⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. 
Buk den 7. September 1826. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


7 
S 
” x 


S ub haſt ations⸗-Patent. 
Auf den Antrag eines Realglaubigers 
iſt das hierſelbſt unter Nro. 10 und TI 


belegene, den Erben des verſtorbenen 
Kaufmann Biſchof zugehörige maflive 
zweiſtöckige Wohnhaus nebſt den dabei 


> 


Patent Subhastacyiny. 

Gospodarstwo na holendrach Lip 
ka pod No. 14 pofozone, skladaigce 
sig z 23 morg grüntu ornego, 2 do: 
mostwa i zabudowan gospodarskich, 
ktöre sgdownie na 610 tal. 10 Sgr. 
oszacowane jest, ma bydz z.polece- 
nia Przeswietn. Kröl- Sadu Ziemian- 
skiege w drodze publicznéy licytacyi 
publieznie z przyczyny diugow nay- 
wigcey däigcemu sprzedaue, o cem 
zawiadomiaigc Publicznosé zaprasza- 
my zurazem ongz, aby sig w wyzna- 
czonym peremtoryeznym terminie 
dnia g. Erudnia 1826. W naszym 
sadowym lokalu, liezmie stawila, i 
Swe licyta podala, a moge sig spo 
dziewat,: skoro Zadna prawna przy- 
‚ezyna na przeszkodzie. nie bedzie 
przybicia. 

Taxa tego gospodarstwa iako i kon- 
dycye m ogg by de ka2dego duia go. 
dzinacht popoludniowyeh w naszey 
Registraturze przeyrzane 

Buk dnia 780 Wrzesnia 1826. 

Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


3 


2 Patent Subhastaoyiny. 

Na wniosek Kredytora iest dom 
murcwany dwu‘pigtrowy; pod liczba 
10 1 1 1. w mieyscu ‚poloZony ‚ Suk- 
cessorom "kupca Bischof wlasciwy, 
Wraz 2 przyleglemi budynkami, spi- 
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befindlichen Speicher und Stallgebaͤuden 
und ſonſtigen Zubehdrungen zur Subha⸗ 
ſtation geſtellt, und von uns ſind im 
Auftrage des Koͤniglichen Landgerichts 
die Bietungs⸗Termine auf 
den 18. December c., 
den 23. Februar, 


den 26. April k. J., 2 


von welchen der letztere peremtoriſch iſt, 
anberaumt, in welchen ſich bei uns be⸗ 
ſitzfahige Kaufluſtige melden mögen, die 
Tape dieſes Grundſtuͤcks, welches hier⸗ 
nach einen Werth von 5360 Rthlr. 27 
for. hat, kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen, etwanige Ausſtellungen ge⸗ 


gen die Taxe aber müffen bis vier Wo⸗ 


chen vor dem Termin angebracht werden. 
Inowraclaw den 4. October 182 6. 


chlerz, stayni i innemi przynalezy. 
tosciami pod subhastacyg wzietyiz 
zlecenia Kröl, Sadu Ziemiarskiego w 
Bydgoszezy przez nas nastepuigce 
termina licytacyine, na dzien 

18. Grudnia r. b. 

23. Lutego 1827, 

26. Kwietnia — 
zktörych ostatni jest peremtoryczny, 
wyznaczone zostaly, w ktörych mo- 
gg sig zglosi6 che& kupna i zdolnosé 
posiadania maigci. 

Taxa tey possessyi 2 5360 tal. 27 
ägr. skladaigcey sie wartosci, moe 
by dz wnaszéy Registraturze przey- 
rzana, a jakowe zarzuty przeciwko 


teyZe taxie, musza bydZ a cztery 


Königl. Preuß. Fr iedens gericht, cta . d. 4. Pazdz. 1826. ze 
ee öl. Pruski Sad Pokoiu. 
„ 8 ; = 7 — 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Der zu Gromaden in den Falmiero⸗ 
wer Gütern unter Nro. 23 belegene, 
der Anna geborne Potratz, verwitweten 
Kunter zugehorige Bauerhof nebſt Zube⸗ 
hoͤr, welcher nach der gerichtlichen Taxe 
auf 276 Rthlr. 20 ſgr. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers Schulden halber öffentlich an den 

Meiſtbietenden verkauft werden. 

In Gefolge Auftrages des Königlichen 


Landgerichts zu Schneidemüͤhl, iſt ber 


Patent subhastacyiny. 
Gburstwo we wsi Gromadnie, do- 
brach Falmierowskich pod No. 23 po- 


102 ne, Annie 2 Potratzöw owdowia- 


4ey Konter nalezace, wraz 2 przyle- 
glosciami, ktöre wedlug taxy sado- 


wniespörzgdzoneyna276tal, 20 Sgr. 


iest ocenione z powodu diugow pu- 
blicznie naywigcey daigcemu sprze- 
dane hs ma r 


W skutek zlecenia Krölewskiego 


Sadu Ziemianskiego w Pile wyzna- 


— 


* 


N 
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Biekungs Termin auf den 22. Decem⸗ 
ber d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Herrn Aſſeſſor v. Dembinski hier⸗ 
ſelbſt angeſetz. Beſitzfaͤhigen Käufern 
wird dieſer T Termin mit der Nachricht be= 
kannt gemacht, daß das Grundſtück dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die 


etwa nachher einkommenden Gebote nicht 


geachtet werden ſoll, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Gruͤnde dies nothwendig machen. 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Lobſens den 26. Auguſt 1826. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


a W 

Der Bedarf des unterzeichneten Ge⸗ 
richts fuͤr das Jahr 1827 an Schreib⸗ 
Materialien, als: Kanzlei, Koncept⸗, 
Pack⸗Papier, Slegellack, Oblate, Blei⸗ 
ſtifte, Bindfaden, Zwirn, Lichte ꝛc. ꝛc. 
12 15 in einem auf den 18. December 
d. J. um 10 Uhr Morgens allhier zur 
Minus ⸗Licitation angeſetzten Termine 
an den Mindeſtfordernden angeſchafft 
werden. 

Es werden daher Bietungsluſtige hie⸗ 
mit aufgefordert, in dieſem Termine ſich 
einzufinden „das Gebot abzugeben, und 


czylismy termin licytacyiny na 
daien 22. Grudnia, 

zrana o godzinie gtey przed W. As- 
sessorem Dembinskim w mieyscu. 
2dolnosé kupienia maigeych uwia: 
domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem, iZ w terminie, nierucho- 
mos naywiecey daigcemu przybitg 
zostanie, na poZnieysze zas podania 
wzglad mianym nie bedzie, ieZeli 


prawne tego nie bædg = — 836 po- 


wody. 

Taxa kazdego czasu w Ban 
turze naszey przeyrzang bydZ mo2e. 
" KobZenica d. 26. Sierpnia 1826. 

K rl. Pruski Sad Pokoju. 


2 Obwieszczenie. 
Dostawa potrzebnych Materyatéw 


sig 2 papieru konceptowego, mun- 


dowego i pakowego, atramentu, la- 


ku, oplatkow, ‚olöwköw, szpagatu, 
nici kreconych do szycia Akt, nie- 
mniéy $wiec, ma bydz w terminie 


4 


pismiennych na rok 1827, skladaigca 


dnia 18. Grudnia r. b. zrana o go- 


dzinie iotéy W podpisanym Sadzie 
Pokoju naymniey Zadaigcemu V- 
puszezona. 


Wzywaig sig wiec ci, ktörzy ocho- 
te maig dostawg te licytowad, w tym. 


x 


* 


zu gewärtigen, daß dem Miudeſtfordern⸗ 


den die Lieferung überlaffen wird g 
Jeder Bietende muß Proben der ges 
dachten Schreib⸗Materialien mitbringen. 


i Schroda den 17. November 1826. | 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Steckbekef. 
Der wegen Caſſen-Defecte und Ver⸗ 


ö = untreuungen ab Officio ſuspendirte, und i 
zur Unterſuchung gezogene hieſige Stadt⸗ eye 


Kammerer und Wehrmann Ignatz Nie⸗ 
lubinski, welcher zur Zeit noch unter 
polizeilicher Obſervation geſtanden, da 
er ſeine Rechnungen legen ſollen, hat 
nach der uns vom hieſigen Ober⸗Buͤrger⸗ 
meiſter⸗Amte geleiſteten Anzeige vom 
11. d. M. Gelegenheit gefunden, ſich 
durch die Flucht feiner förmlichen Arre⸗ 
tirung heimlich zu entziehen, und ſoll 
den eingezogenen Nachrichten zufolge mit 
einer vom hieſigen Muller Bogdanowski 
erbetenen Fuhre bis Krzywogora eine 
Melle hinter Milos law an der polniſchen 
Grenze gefahren ſein, von dort aber die 


Fuhre zurückgeſchickt, von wo er ſich 
wohl ohne Zweifel ins Königreich Polen 


SET haben wird. 
Wir RUE daher kalle ae Mini 
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Ze terminie sie stawié, i swoie licyta 
poda£, a oc2ekiwa& mog, Ze nay- 
muiey zadaigcemu dostawa 3 
niend przderzonz zostanie. 

Kazdy 2 licytantow winien 85559. 
wymienionych gatunkow z Materya- 
40% pismiennych w termihie zlozyé. 

Szroda d. 17. Listop. 1826. 

Krol. Pruski — N 


List ganczy. 
eee w esse i do 


wey 12150 a ss iesz+ 
che zostıwal pod obserwacyg policyi- 

na, gdyZ mialswe rachunki skladag, 
zualazi podlug doniesienia nam przez 
tuteyszy Urzad Nadburmistrzowski 
2 dnia 11. m. b. sposobnosé przez 
nefeczke uchronié sie od formalnego 
aresztowania 80, i podiug doniesien 
imiaf ucieka& fürg od tuteyszego miy- 
narza Bogdanowskiego uproszong ( do 
Krzyweygöry mile drogi za Milosta- 
wiem na granicy polskiey poloZoney 
wsi, ztamtgd 2a$ odeslal förg apo. 

wrot, i bez watpienia udat sig do 
krölestwa polskiego. 

Way waimg przeto e woy- 


.$kowe i cywilne wladze, aZeby rze- 
czonego Sa 8075 sie 


9 
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und Gil Behörden, wenn ſich der ꝛc. gdeio3kolyick dal spostrzedz; aresz 


* afi eh 
ee irgend wo betreten laſſen ze 00 veung sing a0; ie 


ſollte, ih aufgreifen, und an Uns gast 
transporkiren zu laſſenn 22 N 


Deſſen Signalement erfolgt anbei. . . 
1) Familienname, Nielubinski; Nazwisko, Nielubiniski; 
2) Vorname, Ignatz; IAImie, Jgnacy; 
3) Geburtsort, . ‚mieysce urodzenia re 
4) Aufenthaltsort, Poſenz a 1 4 Ba 
5). Religion, katholiſch; Religia, katolicka; IE 
6) Alter, 32 Jahr; = Wiek, 32 lat; / 
7) Größe, 5 Fuß 34 Zoll; 5 Wrost, 5 stöp 35 cala; 
8) Haare, dunkelblond; WIosy, ciemno- blond; 
9) Stirn, flach; Golo, plaskies i 
10) Augenbraunen, blond; Brwi, blondz 
19) Augen, blauz Oczy, niebieskie; 
12). Naſe, klein; Nos, maly; 
13) Mund, mittel; Usta, sredniez 
14) Bart, blond; f Broda, blond; i 
150. ‚Zähne, geſund; 5 Laeby, zarowe; . 
16) Kinn, klein; ; Saczeki, male; N = 


47 Geſichtsbildung, rund aufgebunfenz Twarz, okragla nabrzmiala; 55 
18) Geſi chtsfarbe, blaß und kraͤnklich; Cera, blada schorzala; ; 
19) Geſtalt „klein anterſatzt breitſchulk⸗ Posta; mala siadla szerokich plecz 


rig dick; i 8 Sruby; £ 
20) Sprache, polniſch und deutſch, letz- Mo wi po polsku i po niemieckuz dy- 
tere aus dem polniſchen Accent; alektu polskiego; 3 
21) Beſondere Kennzeichen, Fe Blat⸗ „„ duo ospowaty. 
ternarben . 88 
Wetleſbung. EN = * b i 0 r. 


Schwarz tuchner Frack, Anh Weſte, a sukienny Trak, takaz kam- - 
dunkelblau tuchene über die Stiefeln ge- zelka, granatowe sukienne pantalo- 
hende Beinkleider, dunkelblau tuchenen ny, granatowy sukienny plaszez, ta- 
Mantel, dunkelblautuchene Muͤtze mit Kas czapka 2 kasztanowatym baran- 


— 2112 — 


braunen Baranken⸗PPelz beſetzt, kurze kiem, krötkie böty, czarng chustke 
Stiefeln und ſchwarzes Halsküch. na szyiı ZB 


Poſen den 13. November 1826. Poznan d. 13. Listopada 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Inquiſttorlat. Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


8 e Auktion, alter Markt No 80. 

Am ır. December d. J. früh um 9 Uhr werde ich den Nachlaß des 
Herrn Doͤhring, beſtehend in einem completten ganz vorzuͤgllchen Drechsler⸗ 
Werkzeuge, Mobilien, Kleldungsſtuͤcke, Hausgeraͤthe u. f. w. öffenelich 
verauktioniren. N ü Ahlgreen. 


1 


Neue hollandiſche Fettheringe in ganzen, Vlertel⸗ und Achtel⸗Origlnal⸗ 
Tonnen, auch Stuͤckweiſe à 2 Sgr. pro Stuck; ganz friſchen Caviar a 1 
Rehlr. 5 Sgr. das Pfund; neue Brabanter Sardellen à ro Sgr. das PfbBb; 
feinſtes Provencer-Dliven-Del ä 20 Sgr. das Pfund; weißen feinen Hermita⸗ 

ge⸗Weln a 12 Rehlr.; St. Peray & 13 Rthlr. die 3 Quart⸗Flaſch⸗; feinſten 
galten Jamalca⸗Rumm à 25 Sgr. pro Quart; bllligere Sorten à 20 

Sgr., 172 Sgr. das Quart; fein Varlnas⸗Rollen⸗Knaſter à 2 Rthlr. das 

Pfund; fein Portorico in Rollen à 20 Sgr. und 172 Sgr. das Pfund bel 
Re = C. W. Puſch, Pofen alten Markt in Nro. 355 


— 3 . . 4 = / 
; Eben empfing ich heute Frifche Kaſtanlen, oder ſogenannte ltalleniſche 
Maronen, wle auch Feigen, welche ich zum billigften Preife verkaufe. £ 

= | Joſeph Verderber, No. 82 am Markte. 
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